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Revehrunadwicdiger Hevr Profefiov!

‘%’dy gann nicht anders, ih muf miv a8 Yndenfen
unfers verewigten Crufivs durd ivgend cin Mo
nument , wic ¢8 miv moglich iff, und ouch, da Sie jest
nach England reifen wollen, das Fhrige lebhaft maden,
Dic Ode, welche ich TIhnen Hier weihe, und deven Ge:
genftand freplich o echaben ift, dag iy mich nicht ofne
Qunbnheit davan Habe wagen Fannen, war Anfangd aug
meinee Degierde, und dem Berlangen ciniger afademis
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fipen Fraumde, uns unfern grofen unvergeflichen’ Lefree
pur cinigermafen gleichfinm gu vergegemwartigen, bald nach
dem Tode Des feeligen Mannes entftanden. Do aber ¢ini:
ge diefer Freunde gewviinfihe haben, fie im Drucke u febhen;
und 0 idy gern einmal Gelegenbheit haben midyite, Fhnen
irgend einen Beweis meiner Hochacdhung, neines Danfs,
meincr Qiche gegen Sie u geben: o mag diefe Ode, mit
JSbrem Namen gegicrt, and Lide tveten, in welder ich
nicht die Sprache des Panegyrifien, wnicht ded gefchminkfen
fhmeidhelnden Didters, fondern bie Svrahe der Empfin
vung eines Sdyiilers gevedet habe, wic fie ihm der Tod
feiried ‘vorehrungsuwiiedigfien Lebrers cinfldfen muf. IWas
die Wele an einen Trufrus, weldyen die gdteliche Wele
vegicrende Fiefiche, unferer jegigen dunkeln Kivcheneit, af3
ein Liche aufiectte, aber fo bald wicder vor unfen Ygen
auglofite, 0 ¢t fich Bam mic fitiem ibm cignen ®lange,
dtieeh Nebel, TWoPen und Mitternatht Hetvorgearbeitet Hat:
' : 16,
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f¢, und rein und timieﬁ&ti!'d), ipie die C‘5onnc: fchiens twas
die Belt, fage idy, an diefem grofen Theologen und Phis
fofophens verlohren babe, davon darf ich nichts fagen, und
05 wive audy BVerwegenheit, wenn ein unbefannter Sithg-
fing im Publitunt aufereten, und von erhabenen Mannern
uetheilen wollte.  Unvergeflidh und Heilig aber wird fin
Imbdenfen miv und foaufend anb‘erﬁ feyn, welche ihn 3u i
e 0as Gk gehabt Habern, und in weldher bey feinen ews
fenchtenden und ervarmenden BVorlefungen gottliche Sefirly:
fo anfgefticgen find! Doch, mein Tbheuer{Ter Serr Pros
feflor! Sie denfen und empfinden mele hictbey, al8 iy
Jbnen fagen Fann und will; und audy, wenn Sie in
England feyn woerden, wicd nodh fretd diefer unfer Deut:
fiher Dritte, vor Jhrer Seele fehweben, deffen Bernunft
tieffinnig gang in dic Ziefen menfehlicher Crfennenif hins
eindeang, weldhem aber auch Houpefachlich die, Sache Sot-
tes und die Ehre feines owigen Sohnes, Jefu CThrifti,
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ungemmein am Sevsen lag. -~ Seb danfe Thrier five ales
Wohlwollen, und fir afien Unterriche, wovinne Jhee
Gevanten und Empfindungen fch mie gleichfom mitgethoife
baben, empfehle mich Jhrer Liebe, und bin felbfE mie
einer Liche, die fo unfeeeblich, wie meine Seele ift,

She
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Crufins

%{cﬁ! Crufiug! — € ford! MWie, wenn n Ungemittern
€in Boples Donnern durc) die Lhifte Hrille,

Betaubte Segenden fich fitvchten, Geben, pittern,

I fchwarge Mitteenacht gepinlles

So donnerte die Todbedpoft ind Hery!

Und jeder bebte, mward Betdubt pom Schmery!

AWie traucrten dev Frdmmigheit Bevehrer!

Oie Schaar der frommen Schitfer frand

Detelibt, vermaift! — und Stadt und Land

1nd Kivdhe weinten iHren Lehrer!

¥

9 banger Augenblict! O graufenvolle Stunden!

Da er, dev Chrift, voll Hitmmel, fanft entfehlief!

N, Eeine Aelt erfehit, wad.ung mit ihm erd)munben!

Almachtiger! o, wapuny vief

Shn dein Befehl aus diefer dunfeln Jeit,

Wo er ein Licht war, fhon jur Seeligheit? —

Dody, Seele fchiveig! entehre Gotted Wiflen -

DQurch Feine Klage! Bet ihn an?

Denn jvelcher Sterbliche darf, Fann

8 Crogen Feisheit Firhn enthillen? :
= D Hit,




.{?brt, Sterbliche! hidve! fIts! Ach cuer Furged Leben
Gilt, eilt Defiligelt, mie die fchnelle Seit! ;
BerganglichEeit, @efaav, und flefer Tod umgcben
Goang dag Sebict dev Menfehlicheeit!

Oer Tod fheut nicht die Weisheir, nicht den Thron!
tnd taglich maht ev feine Million! :
€5 fiehun, du darfit, Monar vder Telt! nuw winken,
Gefchlechter auf, die in das Grab,

el fie gefindiget — hinab,

Hinab in die BVevivefung finken?

9 Simbe! — fared Gift! du dfendes Verderben! —
Doch, wer an Fefum olaubt, {rbt dev? auch der? —
Hein, fHwd ev auch, ev Ibt; er lebt, ev Fann nicht frerben!
Sein Lidht, fein Leben iff dev Heve!
DOer Erdnt ihn gdttlich nady der Prifungsyeit,
Mit Cicht, mit Cebenr, mit UnflevblicFeit !
uch ihm, dem grofen Lehrer, ju vergeltem,
Rief ev ihn, ihn, den trenen Knedhf,
Beg von dem menfchlichen Sefchlecht,
Hin e den Beffern feelgern STelten !




@icf)', Srengeift! ifn, fieh iHn Durdhs finifive Thal De8 Toded,
omit Cicht des Chriffenthums umglanget, gehn!
Gich ihn, den Engeln gleich, am Throne feined Softed
Gany Ehefurdht, 93 Anbetung ffehn!
Qannft bu fo frerden? So der Ewigheit
Entgegen fachem? S0 den Havten Streit
es Toded Eampfen, und ihn Hberivinden?
1o duech den Kroft von Gotted Sob,
Wi Crufiug, wie Addifon,
aWie Gellere, Jried im Tod empfinden?

@(e @rde. fweinete! derit iy ward e entrifien,
e fromme, tweife, edle, fanfte Mann!
Der Himmel freute fich! den Erdbreis untern Firen,’
Sdhmang fich fein Seift ju Hm Hinan,
30 ev, von feelgen Gciftern angefliprt,
Gutyiuct im 2Anfchaun Sofies fich verticrt,
3o jauchiend nun qu Milljonenmalen
Dic Secligen, die ev gelehrt;!
Geviihet, gevetret Hot — vevkldne
Qe hohen ehrer Dank begahlern.
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@ein thenrer Moder vilh im fanfiffent flifen Sdlummer
Sn Leipyiod Manetn! in Bethranter Sruft,
Befrent von manchem widgen, edlen ) frommen Kummer,
RS ihn ver Hepland mieter ruft;
218 Diefer jedem Cnkel Beilge Staub,
€in Samenforn, jest der Berivefing Naus,
Hervorguiint, wie ved Lengtags junge Blume!
Sein; fein Berdienft, vag fivbe nicht! -
Nein! unverdunkelt Frahlts im Licht.
Sabrhunderte, umgldngt mit Auhme!

@ermanien! (ofi 16w i ewgen WMarttor Hauen,
Den frommen, weifen, Himmeloollen Manp! _
Daf ihn, dad Mufter, einft, die junge Nachielt feharien,
Nadh ihm fich vihmlich biloen Fann!
Dod) in der Seele jebes Frommen fret
Jhm fchon ein emig Monument erhobt,
Crvichteten ihm auch gleich Fiuf wnd Konig
€in Maufoldum! Keine Seit
Belohnt iHn! nur die Croigheit! 3
€rj, Mavmor it fiw ion ju wenig!
. Auch
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g[ud) Luthern Hat man nicht in Mavmor eingegraben! —
1nd nic witd QLueherd Nahme untergehn!
Cr, vem Giwopend Fhrfien e8 ju danfen haben,
Qaf Necht und Thron Dbefeffigt (fehn
Cr madte fie vom Jod) und Sclaverey
D¢ Pabfied, ded Tyrannen, muthig frey,
Lnd veinigte dic Lebre! Luthey blihe!
©o lang ein Freund dev Wahrheit ebt!
Oenn ihu, den grofen Mann, erhebt
Nue Seift und Seele, nicht Statire!
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qger folt, sev Fann, twer foird dih, Crufi ué' Beﬁngeu?
O welche Harfe tont o fanft, fo feit?
Wer Fann im Flug 0 boch, wie dein BVerdienft, “fich fchwingen?
Hody iber Cide, Telt, und Ieir? '
Gerlipet, entflamme von Ehrfurdyt, Danf und PHicht,
Wag ichs! i) will — dodh Fanm, ichy fann ¢s nicht!
Du biff miv ju erhaben; grof in allen!
Dody Dank, und ehrfurd)idooll Gefipt,
O lachle fanft hevab! dieh mwill,
91@9 foll die Ove wicderfallen?
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@r fep mein ied! dev Mann! ver Crdfefie Der Feifen!
Der fromme Lehrer, und der SMenfchenfrennd !
1nd fein Werdienft, dad gliclich edle Deutfchen preifen!
Der Cifever) Ded Freveld Feind!
v, ev mein Sied! Hegeiffre mich o Dank!
ey hodh, harmonifch, twie e felbfF, Gefong!
Sleug Seele! fleug empor su Hohen Sphaven!
Nicht fterblich, Himmlifch fang ich ihn
Qennt ich fdhon Hohe Melovien
v Harfe in der Engel Ehoven!

%\eld) eim Genie? wie grof, twie bradien bie Talente
Der Sonne gleich, durch Dammrung bald Heroor!
Er ward, der die Wevmunft und ihre Kiefen Fennte,
Er fchwoung fich unevveicht empor ! :
®a, wo der fhwadre Geift suriicPe flicht
SBohin gelehreer Pobel niemals fieht,
Da fah ev hell, was taufende nidht fhen;
Gleich einem Adler, dev ¢ wagh
Bor andern Vogeln, unpersage,
RNodh hdhre Sphaven audzufpihen! :
s Die
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@ic Vorficht fande ihn mild firws jebige Jahrhunder
Dad oft nur Thoven feinen Bevfall |’c[)enFt,‘
i) aufgefldvet dimfe, und gottlod, en Bemwundert,
Dev boshaft Sott suivider denff;
pu, o, den Philofophen, fandte fie
Sum NReformator der Philofophie,
Qer dem Betruge fich entgegen fehte,
o defien Scharffinn und Berfrand
Beemumft und Schrift in Cing verband,
1nd nicht ein Jod dev Sehrift vevleste, —

Q Fanm dent, Menfchen? Sott, die EBahrheit felbff, ung friigen?
Qie fange folt denn die Philofophic,
Nebellifch, felbfi mit Sott, mit feinem Torte Friegen?
it biblifcher Theologie?
Befuipft fie nicht ein [Dweferliches Band?
©ioff ar der Mann, der fie Harmonifeh fand !
R3ie Crufiug! wie Teuton! Dewn cin Wkifer,
Der Gottes Torte 1widerfprichty
©4 unterming, dev ift ¢8 nidy
ol noch fo ieler Covbeevreifer
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609 Sadyfen! ja fep fioly auf deine grofen Mdnner!
Duech deren Dafepn deine Staaten. Blign !

g
©u, Vater Sachfens, Schus, und finfilichgrofer Kenner (
Der Wifenfchaften, iHn, auch iHn, g
Den div dein Land erjengt, erjogen hHaf, (
Den grofien Crufiug! ihn, den dein Staat, ;
1nd andrer €ander weife BVolfer {hasen, :
| Shn Eannft du fiegreich, twenn Athen, j 1
:‘ Nom, Gollien, Britannien ' :

Sidy fioly erhebt, entgegen fefiert,- ; ikbd :

6ein ernffes Auge fivablte Unfehuld ,~fromme Kilarheit,
enn ex den Lehrftuhl weidheitsooll betrat,
1nd: Heilger Bater! Heilge wng in deiner Wahrheit,
Ocin WQort iff IWahrheit! ernfthaft bat,
1nd dann nicht filemifeh, nein, wie fanfter: Thaw,
1nd milber tegen: auf die durfige Au:
So, fo entfiof hm Hobhe veine Lefye.
Und alled Hordhte, alles fhiieg.
1D jede Stunve war ¢in Sieg
Jn_ Kriegen fie des HiDyien Sheed
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l,tnb fwollt cin Vibelfeind dev Schrift bie TWinde rauben,
oWie forach ev drifilicherop dem Bibelfeinde Hopn!
Getwafiret mit dem Shvard des Seifies, und dem Slaben,
Qe Schilbe dev NReligion !
Durch iHn folgt ev it Ceiderr, Spott und Sdmad;
Der TWahrheit jurm Triuniphe, Jefu vach?
oie Gelfen in dem Meer, wie Cevern {feheny
1nd mitten in dem Stuvme nod,
S fiwchterlichen Fetterss, Hoch
Su TWolfen fanft Hr Haupt erhdher,

%ie fanft entffebmten ifitt die fohen Heilgen Nevent
s¥Rie evnff, wenn ¢ von Gottes Nechten fprad)!
aBie forfchr’ ev in bev Srift, Apofteln und Propheten,
Roll Ehrfurcht Gottes Plane nach!
Sein Geift erftieg Diep Hobe Heiligthun,
Dich wav fein HODE Bergniigen , diek fein Nuhm!
Da jeigte fich dew grofen Secle Starke!
1 dann, o Crufius! vurd) dich
Geleet, vexlofe deinn Schler fich
onit div in dem CrIbfimgsmerte, ;
S ¢ WBie
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%ie freudig, i gewiff fpvach e pon jenen Beiten,
o, o wie ehmald, civie Hoerd ¢in Hivt,

b alled, Gott gum Preis, ané Judew wud aud Hepden

3u Chrifto fich befehren fird!

$Bas filply ev nicht fir ved Mefios NReich,

Den Luthern, Spenern, Vengeln! gleich?
Wie? Fonnt cin foldher Mann, dev frey von Ligen,
Bon Bosdheit und von Schivarmeren,

Bon Stoly und BVoruetheilen frey,

WBie? oollte dev und Hiev Gefrirgen?

»‘Se.l‘ufa[cm, forach ev, bag jeat die Bbifer -frefem,
L, irp wieder einft der Juden feilge Stad!
> Bekehre wird dann bief Bolk im Seiffe Gott anbeten,
»®er ¢8 bisher gepiichtiot Hat.
,»Mit Wundern fiahute fiey dev grofie Herwy
5» e Jehooah felbfr durch das vothe Meer!
LD filge ind Meer Yegyptens Mann wid FWogen!
,»&r madte fie von Sclaverey,
»Bom Soch e fiolien Babeld frey,
» b von dey BWiifer Havten Ploger

TWie,
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,,%ie, Diefer flavfe Gotf, dev Kbnigreiche e,
1D Kodnigreiche oug dem Staube veiff;
»uf elnmal mar iHm ouw dev Arm verfirger,
» @ that das nicht, Wad e verheift?
» @, der fonft TBunder that, ev follte Hun
5> Sein Wort vevgefiert, und nicht Wunder (Hun?
»Tein, houtd ihr Himmelt Hdre du ¢8, Cide!
» 336 Nationen freuet euchl
5 ®oft fpricht, febaft, daf fein Kbuigieich
»>Oud alle eIt vevherelich: swevde!

@r far. ciit Hersld ded alimaditaet ewoen Goftes,
Ded Fehovah, ukd feines: ewgen. Sohns!
@ vetfete ool Muth; voll Slauben, tros de8 Spotied
Die Hohen Nechte feined Throns!
Mit ehrfuvchisooller ernfier Majefiac,
Sprad) v vom Hohen Sottmienfeh, e et
Quin Heren und Kbnig ewvig nim vegierer,
1nd fucht’ ihn gleich mie tolle Auth
Qe menfehlichichwachen Spdeter B
Bu fHivgen, doch Das Jeptér fiihres.
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,,%aé Sehovaly, forad) ey den Raternn einft vevfprochsm,
- ®as witd er fepn, wahrhafiig ift fein SBort!
»Sein grofied, grofes ORere, wivke ev wmumterbrochen
»urd feinen Sohn, Mefias, fort!
,S36m glauben, ebren i, Dadurd) ollein,
»Ram, foll der Menfc) gevecht und feelig fentr,
> Ou magft,. Profanitdt! dein Haupt erheben!
& fomme, er, Gottes grofer Sohm
I8 Nicher, und mit ihm dev Lobm
,, it ihm Berdammnif ober Leben’

;,gom, vothfchlage woider 1, ihr Femde! er, im Hinmel,
Ehront ficher, Tacht, und fpotiet ewver Macht!
,» Sicht vuhig ewer fich empbdrendes Getammel,
5, Schieigt iBE wd — vitftet fich sue Sclachr!
,,Sein Deich wird nie evfehiretert untergehn!
HLnibermindlich wird ¢8 emwig ftehn!
,»,®ebaut auf feften Diamantnen Grimdent
»&udy, bie ihe ihm die Ehre raubf,
»35m nidyt gehorehet, ihm nicht glanbty
»Nebellen? euch, ench wivd ev finden! —

HWie
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%ie piete fie Dag Hery jur Frommigheit und ugend,
Si¢, vie verniinftge, gdtiliche Moval!
e ¢v mit machger Sroft der wahrheitgiergen Jugend
Ouech Lehr und Wandel fie empfahl!
@elch ein Gefihl, forad) ev von Frommigeeit;
Bon Dependen, und von Rechtfchaffenfeit,
Hat ev ind Hers bed Hivfald fiefs gegofien!
o viefelt vein, wie Silber, Bell;
LBon cinee HO, ind Thol, ein Quelly
o veffen Wfern Dlumen foroffent
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uub, o Dein Denfviel, tief, tef fety ¢3 meiner Seeley
©o lang in miv ein fihlend Herse {Hldge,
98 Mufter fend wiv fletd, ald Seitfiern, ‘wenn ich feble,
916 Neiy jur Tugend, eingeprdgt!
©u warf von deiner grimdlichen Moval
O Licbendsoiwvger! felbfe Oviginal!
Sa, ja, wie vipus, Dein Bepfpicl; wie empfiehles
@s frommen Eunff, NRechtfchaffenteit!
SRie fivofts dew, ber mit Frdmmigkert
it Goft wd mit Gewiffen fpiele! ‘
€3 TWie
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%ie fivablte Unfchuld wnd ein vuhiges Cemifer
1o fromimt Gefihl aus deinens ngefichi!
Der fromime Schitler, Oev beghiickt gu. deinen Fifien.
Gany Ohr war, o was fIHIE ev nids! :
Wenn dich, vu Cefrer: Dentfchlands ! Frembe fbi -
Dich Hduten, o wie Faunten fie didy an!
Didy, dich, der Millipnen. beffer machte!
Dev fren fiw Kivd und Baterland,
Bom Eifer file den HervryentBranng,
Ourc) Bildung adter Cebrer macheel.

%a‘ 10ird, -fuie du, Holl: Muth, voff ‘iedéﬁeit:bcm-%et'b;t'ﬁent,
Das wie ein Strom daherraufcht, widerfiehn . -
Wer, ein. Efify, deinen frommen Gelft everben,
100 lehrend, Sefunt nun exhdhn2.
B3ev feuchtet in dev ifgen Witternarht ,
Der Kivhengeit, ein Liche? wer Fampft> twer: wadh2
Wer wird dey Kivde,, tver dev: veinen Cehre,
Bepm Toben Efner Spdttevepn.
Bepm Bibelftinmen Bollipar€ e,
BWoll Cifer fir deg Herven Chre2

Nie




mie Deucheltit dul nie madbte niedre Furdht oov Fitvfien,
Bov {hiwachen Menfchen, dich, BePenner! frumm!
Ou fuchteft nicht, wornad) fo oft die Menfchen dinfien,
DOev Spitter Sunft, der Thoven NRuhm!
Warft fir Gott Eifer? der Profanen Feind?
Warft Demuth! Mitlein ! und gany Menfchenfreund ?
Slobft fromm die Welt! ded guofen Smedks des Cebens
Sitets cingedenct, 1war deine Piche
Oir heilig! mwavft der TWelt ein Licht?
Cin Knecht de8 Heven! LebtfE nicht pergebenat

o :
i, Crufiiss! b Mana oon_grofien Hohen Gaben,
1nd vom Verdienft ums Eoangelinm!

Wie lehrieft du, wvic fanft, Harmonifch und erhaben
Oie Weisheit und das Chriffenthm!

MNun ift ev felbft, der Horr, dein grofer Sobhn?
Senen vor Gotfed majefidtfchem Tpvom,

Dic Seeligbeit, die-er, den vy bier lehreeft,

Qer Gottmenfch, Jefs Chif, erwarh,

Der fir und blutete-und ftarh,

e du fiets ehrfurddsooll vevehrteft?

a3ie
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%ie follt — ach eonnt, och Ednnit ich foidig Fich “verehren,
Qich, frommer Feffer! Vater! Menfchenfrennd!
Qount ichs . duvch Dank; und chrfuvchtdoolle, mindge 3ahren,
So ic fie Kind und Schitlep tweint!
Dod), och ich Eanus nicht, noch Betqubt tein Hevyy
Das wim dich frauert, Hovter fanger Sdmery,
b Tonge o) ivd mich dein Tod erfchrecFen?

Doy, witd nod) Tovesiov den Seiff :
Dev troneend, Seelger! biee oich preiffy E
oy dovt nodh, o du Biff, nmbecken 2

: &

gtein —= taujcht indef, ToufhE pirt, v finchtigen  Aeonem, N
NRoufcht, wie ein Steom, fhuell, unaufhaltfom fort! —
Stabt nur Gefthlechter Bin, die unfre €D ummwahnen,
Dort fammelt iy eudh icder, Dovf
Qo einft die Meifchen, ous dev grofen Sruft
Sur Auferfehung dev Alimachtge vuft,
®a, da wird aundh mit fepnfuchtsoollen Blicken
Mein Yug iHn, ihn, den Lebrer fehm,
Der jebt verfchrand — ja, ticderfehn?
3¢1h uneusfprechliches Entylicken!

#< e

s

R SRS



llllllll
000000000







_Farbkarte #13

o

SR

in der Hilfderfhen Dudhbandlung, 1777,




	Crusius
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Leerseite]

	Widmung
	[Seite 7]
	[Leerseite]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	Gedicht 2
	Gedicht 3
	Gedicht 4
	Gedicht 5
	Gedicht 6
	Gedicht 7
	Gedicht 8
	Gedicht 9
	Gedicht 10
	Gedicht 11
	Gedicht 12
	Gedicht 13
	Gedicht 14
	Gedicht 15
	Gedicht 16

	Rückdeckel
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Colorchecker]



